Breslauer 


ee Avonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pre Quartal incl, Porto 6 Mark 50 Pf. — Snfertionsgebühr für ben 
Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 30 Pf. 


Zeitung. 


Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Sep, 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint 


Nr. 56 A. Abend: Ausgabe, Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Montag, den 3. Februar 1879. 
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London, 3. Febr. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols — 
taliener — Lombarden —, —. Türken — —. Ruſſen 1873er —, —. 
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Berlin, 3. Febr. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Paris, 3. Febr. Alle Bemühungen, Dufaure zum Verbleiben 
auf feinem Poſten zu beſtimmen, blieben erfolglos. Grévy beauf⸗ 
tragte daher Waddington mit den Bildung des neuen Cabinets. 

Paris, 3. Februar. Bei den geſtrigen zwölf Erſatzwahlen zur 
Kammer ſind, ſoweit das Ergebniß bisher bekannt wurde, drei Repu⸗ 
blikaner und zwei Conſervative gewählt worden. Zwei Stichwahlen 
find nothwendig, Baron Reille (confervativ) und Caſſagnae (Bona⸗ 
partiſt) wurden wiedergewählt. Ueber die Wahl Fourtou's und des 
Grafen Mun iſt noch nichts bekannt. 

London, 3. Februar. Gladſtone ſchrieb an die Liberalen von 
Midlothian, er nehme die Candidatur für die Grafſchaft für die 
nächſte Parlamentswahl an, die ungewöhnlichen Umſtände der Situation 
hätten ihn dazu bewogen, da es ſich bei der nächſten Wahl um die 
ernſte Frage handele, ob das Land die Fortſetzung der gegenwärtigen 


innern und auswärtigen Miniſterpolitik wünſche. — Die „Times“ A 


meldet aus Jellalabad vom 31. Januar: Jacub lehnte in einem Ant⸗ 
wortſchreiben an Cavagnari entſchieden die britiſche Forderung ab und 
erklärte, er ſei entſchloſſen, nach dem Befehle Schir Ali's Kabul zu 
vertheidigen. Valimahomed iſt in Hazarpir angekommen; es ver⸗ 
lautet, er ſuchte die Unterſtützung der britiſchen Regierung nach, 
eventuell die Candidatur für den afghaniſchen Thron. 

Petersburg, 3. Febr. Der „Regierungsbote“ widerlegt auf 
Grund der durch den Moskauer Generalgouverneur vorgenommenen 
Unterſuchung die von einem Moskauer Blatt gebrachte Meldung: die 
Peſt ſei unweit Moskau im Dorfe Wiſſokoje, 20 Werſt von Serpuchow, 
erſchienen; die Krankheit, von welcher vier Menſchen betroffen wurden, 
erwies ſich als typhoidales Fieber mit regelmäßigen Verlauf. Alle 
Erkrankten ſind in der Beſſerung begriffen. 

Kairo, 2. Febr. 


Die Gerüchte von Uneinigkeiten im Minifte- 1 — 


rium werden regierungsſeitig dementirt. Rothſchild hat die ihm an 
den Domainengütern zugeſicherte Hypothek geſtern unterzeichnet. 
——— — — — 


Handel, Induſtrie ꝛc. 
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0,80—1 M., Leber allein 0,50 0 
fleiſch 0,75 M., pro 1 Paar Junge Tauben 0,60 M., pro 1 Pfd. Weißfiſche 
75 M., für einen Haſen 2,5 
iter 


Reiſſe, 1. Febr. [Vom Productenmarkt.] Die Tendenz ves 
heutigen Wochenmarktes war eine ausgeprägte Verkehrsloſigkeit, unter welcher 
die Preiſe jedoch nur theilweiſe litten. Weizen erſter und Gerſte erſter und 
zweiter Sorte wurden ſogar etwas höher bezahlt; Hafer KA mußte in 
allen Sorten etwas — EAR Notirt wurden 100 Klg. = 200 Pfd. 
Weizen 16,90 —15,95—14,85 M. lerſte Sorte 0,05 M. höher; zweite und 
dritte Sorte e ECH Roggen 12,30—12,00— 11,75 M. (un: 
verändert). Gerſte 12,90—12,00—11,10 M. (0,45—0,10—0,00 M. höber. 
Hafer 10,60 —9,90— 9,60 M. (0,30 —0,40—0,20 M. niedriger). Kartoffeln 
3,75—3,00—2,50 M., Heu 6,00 —5,40 M. Stroh 2,60 —2,40 M. Butter 
pro Kilogr. 2,40 —2,00— 1.80 — 1,60 M., Gier pro Schock 3,20—3,00 M. — 
Das Wetter der vorigen Woche war ER naßkalt. Heut trat bei 
Oſtwind mäßiger, aber anhaltender Schneefall ein. 


[Butter.] Berlin, 3. Febr. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., 
Louiſenſtraße 34.) Die bisberige Luſtloſigkeit hat noch weitere Fortſchritte 
gemacht. Mittlere und geringe Sorten Bauerbutter gehen trotz täglich gie: 
drigerer Ausgebote nicht vom Lager ab und die dafür notirten Woh find 
nominell. Feinſte und feine Qualitäten Domänenbutter räumen ſich eher, 
wenn man den Käufern im Preiſe ebenfalls — allerdings nur mäßige — 
Conceſſionen machen kann. Süddeutſchland und in neueſter Zeit auch wieder 
merika beeinfluſſen den bieſigen Markt durch Beſchickung von friiher 
Waare, die in Qualität befriedigt und für welche die Forderungen unglaub⸗ 
lich niedrig gehalten werden. - S 

Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Klgr.: Feine und feinſte 
Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 105—115, Mittelſorten 100 
bis 105, Sahnenbutter von Gütern, Schweizereien und Molkereigenoſſen⸗ 
weten 100—105—110, feinjte 120, abweichende 90—95; Landbutter: 


— 


ommerſche 80—85, Litthauer 80, Hofbutter 100, Schleſiſche 80 bis 85, 
85. Tyte N 70—75, Aeli 1 — ische und Ale 

` ringer 80, prima —, Galiziſche, gariſche un riſche (fr. hier 
friſche 58—62, alte 30—32 M. 


Zuckerberichte.] a „2. Februar. Rohzucker im Preiſe be 
bauptet. Umſatz ca. 81,000 Ctr. Notirungen: Melaſſe ohne To. 8—8, 
M., Kryſtallzucker L über 98% 69—70, do. II. über 98 & 6868,50, Korn: 
uder 97% 61,40—61,80, do. 96 0 59,40 — 60,20, do. 95% 57,10 58,20, 
A blond, 94 % 56,20—56,60, Nachproducte 89—94 46—53 Marl. 
affinirter Zucker feſt tendenzirt. Umſatz 24,000, Brode, 5000 Ctr. ge: 


erſter H 


fo. erweiſen ſich die bezah 


40 den in Folge deſſen hier 1876er auf 52 M. per 


mahlener Zucker. Notirungen: Raffinade ff. und f. ohne Faß 76—77, Melis 
ff. do. 75—75,50, do. mittel do. 74,50, do. ord. do. 74, gem. Raffinade II. 
mit Faß 70—72, gem. Melis I. do. 68—69, do. II. do. 66,50 —67,50, Farin 
do. 58—66 Mark. — Preiſe pro 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. 

Halle a. S., 1. Februar. Rohzucker bei ſchlankem Geſchäft weſentlich 
theurer. Cl An: Str. ge Melaſſe ohne Tonne 8,20, Korn: 
zucker 96% 60,50—60, 95 58,80 —58,60 94% 56,80 — 56,60 M. Nach⸗ 
producte 94—89 % 53—46 M. — Raffinirter Zucker unverändert in der 
Tendenz und in den Preiſen. Umſatz 33,000 Brode, 2000 Ctr. gemahlene 
Zucker. Notirungen: Raffinade ff. ohne Faß 78—77,50, fein do. 76,50, 
mittel do. 76, Melis do. 75,50, gemahlene Raffinade mit Faß 74—72,50, 
do. Melis I do. 69—68,50, do. II. do. 68—67, Farin blond gelb do. 64 bis 
62, do. Vi do. 50—46 Mark. — Preiſe per 100 Kilo für Bolten aus 
and. 

Stettin, 1. Februar. Rohzuckern preishaltend, gehandelt wurden ſeit 
unſerem letzten Bericht 14, Etr. zu letzten Preiſen, raffinirte Zuckern 
erfreuten ſich eines lebhaften Begehrs nach Frühjahrs⸗Lieferungswaare. 


% Stettin, 1. Febr. dä Waarenhandel!] fanden in der ver⸗ 
floſſenen Woche wieder in Petroleum, Schmalz und Heringen ziemlich leb⸗ 
hafte Umſätze ſtatt und iſt auch der Abzug der Jahreszeit nach recht be: 
friedigend geweſen. ; 

Petroleum. Die Preife waren ſowohl in Amerika als auch an den 
diesſeitigen Märkten in den letzten acht Tagen ſchwankend, ſchließen indeß 
auch am hieſigen Platze wieder feſter. Die Umſätze waren bier ziemlich be⸗ 
lebt und der Wochenabzug iſt recht rege geweſen. Loco 10,60 10,50 bis 
10,60 M. 1 5 für kleinere Partien 10 65 bez. 

Kaffee. Die Zufuhr betrug 1391 Ctr., vom Tranſito⸗Lager gingen 946 
Centner ab. Die Auction der Maatſchappy über 89,849 Ball. Java und 
5300 Ball. Santos bat am 29. Januar in Amſterdam ftattgefunden und 
iſt durchſchnittlich zur SR verlaufen. Nach Einſicht der eingetroffenen Mufter 

0 ten Preiſe mit Rückſicht auf die mangelhaften 
Qualitäten als theuer, auch find letztere mit ſehr wenigen Ausnahmen 
für unſeren Platz nicht paſſend, jo daß dieſe Auctions⸗Kaffee's hier wenig 
Beachtung finden dürften. In der Lage des Artikels hat ſich nichts geän⸗ 
dert, das Binnenland fährt fort, nur für den GREEN Bedarf zu kaufen 
wodurch der Abzug beſchränkt bleibt. Notirungen: Ceylon, Plantagen 113 
bis 120 Pf., Java braun bis fein braun 150—160 Pf., gelb bis fein gelb 
108—125 Pf., blank und blaß 100—105 Pf., fein grün bis grün 98—86 Pf., 
fein Rio und Campinos 82—90 Pf., gut reell Rio und Campinos 73 bis 
80 Pf., ordinär Santos und Rio 57—70 Pf. tr. 

Reis. Zugeführt wurden uns 100 Ctr., vom Tranſito⸗Lager gingen 
133 Ctr. Für den Conſum fanden kleine Ankäufe ſtatt, ſonſt blieb das Ge⸗ 
ſchäft leblos. Notirungen: Carolina 36—37 M., Java⸗Tafel⸗ 28 M., 

ulmaine 16—18 M., Rangoon 14—16 M., do. Tafel: 17—18 M., 
u 14—15 M., do. Vorlauf: und Tafel: 16—18 M., Bruch⸗ 13 M. 
tranſito. d 

Hering. Nach Schotten war beſonders in den letzten Tagen lebhaftere 
Frage vorhanden, der Wochenabzug iſt befriedigend geweſen ge die So 
blieben feſt. Crown und Fullbrand wurde mit 39,50—40 M. front, nach 
Qualität bezahlt. Matties, Crownbrand 28 M. tr. bez., Ihlen Crownbrand 
2727,50 M. tr. bez., Mixed 27,50 M. tr. bez. In Norwegiſchem Fetthering 
baben wir vom Lager einige Ankäufe zu unveränderten Preiſen zu melden, 
Kaufmanns⸗ 27 —28 M., groß mittel 23—25 M., reell mittel 16—19 M. und 
mittel 10— 12 M. tr. bez. u. gef., Bornholmer Küſtenhering 27 M. tr. gef. Mit 
den Eiſenbahnen ſind von allen Gattungen vom 23. bis 29. d. N. 4504 
Tonnen verſandt, mithin Babnabzug vom 1. bis 29. Januar 14,705 To. 
gegen 14,702 To. in 1878, 10,399 To. in 1877, 18,730 To. in 1876, 
SÉ Sch 1875, 19,754 To. in 1874 und 23,277 To. in 1873 in fait 
gleicher Zeit. g 5 h 8 

Sardellen haben in Holland eine weitere Erhöhung erfahren und wer⸗ 
nker gehalten, 1875er 48 


M. gef., 1874er 42 M. gef. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 


Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


